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Finanzaufstellung IT-Planungsrat für das Jahr 2011 

Für 2010 und 2011 sollen zur Finanzierung der Geschäftsstelle des IT-Planungsrat, den Projekten und 

Anwendungen keine zusätzlichen Mittel über die Höhe der Beiträge zu Kooperationsausschuss 

(KoopA) und Deutschland-Online (DOL) hinaus durch die Länder bereit gestellt werden. 

Der Bund übernimmt bereits 2011 die anteilige Finanzierung der Geschäftsstelle IT-Planungsrat  lt. 

Staatsvertrag zu 50% auf Basis des Länderanteils aus der Finanzierung vom Projektbüro des 

Kooperationsausschuss (KoopA) und der Geschäftsstelle Deutschland-Online (DOL).  

Die hier getroffenen Festlegungen stehen seitens Bund und Länder unter Haushaltsvorbehalt. 

Die Finanzübersicht1 basiert auf der Zusammenfassung der Arbeitsgrundlagen des IT-Planungsrats 

inkl. Anlage 4 „Personalkapazität und Kostenplanung für die Geschäftsstelle IT-Planungsrat“, welche 

am 4. März 2010 durch den Arbeitskreis der E-Government Staatssekretäre beschlossen wurde. 

 

Position Finanzmittel

Geschäftsstelle IT-Planungsrat 1.231.762 €
Projekte (Aktionsplan Deutschland-
Online) 1.317.187 €

Koordinierungsstelle IT-Standards 559.031 €

Anw endungen (KoopA)* 6.221.274 €

Summe 9.329.254 €

Aufteilung der Kosten nach Mitgliedern

Mitglieder Anteil (EUR)

Bund 2.129.955 €

Baden-Württemberg 546.673 €

Bayern 367.881 €

Berlin 453.287 €

Brandenburg 237.178 €

Bremen 86.020 €

Hamburg 231.073 €

Hessen 662.698 €

Mecklenburg-Vorpommern 163.896 €

Niedersachsen 704.041 €

Nordrhein-Westfalen 1.950.137 €

Rheinland-Pfalz 433.795 €

Saarland 114.701 €

Sachsen 489.535 €

Sachsen-Anhalt 285.328 €

Schlesw ig-Holstein 249.639 €

Thüringen 223.415 €

Gesamt 9.329.254 €  

                                            
1 Die jeweiligen Werte beinhalten die Beiträge zu den Anwendungen (KoopA) je nach Beitritt der einzelnen Länder (insbes. 

Governikus).  


